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Pressemitteilung 

Spende für die Barocke Sommernacht 

Artikel von der Rhön- und Saalepost 
Bad Neustadt, 30.06.2017 

 
Jedes Jahr stellt die Sparkassen-Stiftung einen stolzen Betrag für die Arbeit der Jungen 
Philharmonie Rhön-Grabfeld zur Verfügung. So auch 2017. Einen Scheck über 5.000 Euro 
überreichte der Vorstandsvorsitzende Georg Straub an die Organisatoren des Salzburg-
Klassikers. Das K... Foto: Mona Trapp Jedes Jahr stellt die Sparkassen-Stiftung einen stolzen 
Betrag für die Arbeit der Jungen Philharmonie Rhön-Grabfeld zur Verfügung. So auch 2017. 
Einen Scheck über 5.000 Euro überreichte der Vorstandsvorsitzende Georg Straub an die 
Organisatoren des Salzburg-Klassikers. Das Konzertereignis am 22. und 23. Juli im Innenhof 
der Salzburg ist der diesjährige Höhepunkt rund um die Orchesterarbeiten der Jungen 
Philharmonie. Die Junge Philharmonie Rhön-Grabfeld wurde 2009 für den Salzburg-
Klassiker gegründet und erarbeitet jährlich ein eigens zusammengestelltes Programm, das 
in diesem Jahr in der Salzburg den Titel „Barocke Sommernacht“ trägt. Die Veranstalter 
bedankten sich bei der Sparkasse für die Unterstützung der Arbeit (von links): Stefan Kritzer, 
Vorsitzender des Vereins Kultur ...FÜR... humanitäre Hilfe, der geschäftsleitende Beamte der 
Stadt, Michael Weiß, Georg Straub, der künstlerische Leiter der Jungen Philharmonie, 
Professor Ernst Oestreicher, Bühnenbauer Peter Blau (Concert Media GmbH & Co. KG) und 
Dr. Astrid Scherpf von der Kulturagentur des Landkreises.  
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